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<£r fomint, er fommt, ber grofje (Sérierai,
<£s ttabt £}err 23ootb, unb mit ibm ber

[Sfanbal!
(SIeid? bem Zïïefftas trùrb er frob, empfangen,
Das Sacftudj tucljt unb fjeftifdj glüb/it bte

[JDangeu
3n fdjcmem IDabnftnu taufenb 2lugen rollen,
Dem (Gruppenführer ïbrànenbanf 3U 3ollen.
23ruft rubt au 23rnft fammt rotben <£bren=

[jeidî«n,
£in rufyreub 23tlb, bas Steine fann ertuetdjen
Die paufe brölint, bie 5itrmen flattern, f ebt,

Unb mitten brin ragt 23ootb, ber ïjetlsmagnet
2lls Ijammel fiirjlt er fidj ber grofjen fjeerbe,
Die bafür forgt, bafj gans jum ColIIjaus

[tuerbe
iTodj biefe <£rbe, fefteuüoIFburdjfeudjt,
Die Cebeusluft total pou fjinnen fdjeudjt;
Zïïtt farriftrtem Kanuibalenfaug,
Ijanbljarfettautefen, fredjem Hataplang,
ZÎTit pfalmburdjfet3ten (Saffenbaueru audj
Die £uft fie füllt, ruie's Salutiftenbraudj.
Stumpffmn unb (Einfalt ftelj'n in trautem

[23unbe,

Der (Seneral befehligt Ijeut' bte Hunbe,
3m ZTTarfcfjtaft tr-irb pfalmiert es tft

[famos
(Seflatfdjt, gebrüllt bie (DEjren finb ja grofj.
3n triuialem Stngfang fdjruimmt bas £}aus,
Die Weiber fdjreten fidj bte Keljlen aus,
Dajifdjen falbungsuolle £itanet
ilnb Sclbftbefeljrung frifdj-fromm=fröfjlidj=
Derglaste 2lugen brefjen fidj ucrjücft [frei!
fjinaus, Ijhtaus Sonft wirft bu nodj oerrüeft
Der fjimmel nur in altbcnxi^rtcr fjulb
Sdjaut audj ben Hnfinn an ftdj mit (Seoulb

Zïïaffenrebneret.
2luf bem gegenwärtigen Berliner f tauenfongrefj roerben, roenig geredjnet,

tn ben oerfdjieoenen fjauptoerfammlungen unb Seftionen 500 Heben gcljalteu
rootbett fein. Bie folgen biefes 2lnftpattbes an gungenfertigfeit finb aus einigen
an uns geridjtcten gufdjttften erftdjtltdj :

3udjtje! fjeute feine (Sarbinenprcbigt Itteîne frau total fjeifer ans
bem Kongrefj nadj fjaufe gefommen. Konnte prebigt nur Ieidjt marftrett.

£et|iuann, Katifmannsfrau=£t)emantt."
*

ITifr rourbe ber Derlag fämmtlidjer ^tauenfongrcfj*Keben angeboten.
Diefclben roütben ben Umfang eines ITleyer'fdjen Konoetfattottslerifons bean°

fprudjen. Hattjett Sie mir bajtt
Ktebfcr, Derlagsbudjfjänbler."

3n ber Dienftbotenöefiion" fpradjen nur brei grauen gleidj3eitig. ^a)
roollte als Diette basroifdjenreieu, tourbe aber uon ber Dorftttenben baran »er-
Ijtnbcvt. 3t1 f'e bajtt berechtigt

(Eine, bte 50 Diettftmäbdjen geljabt tjat."
* sfc

,W\t ttjeilen 3r!"en ntit, bafj mir folgenben Befdjlttfj gefaßt Ijaben : Die

tjeilneljmetfatten 3um nädjftcn ^rauenfongrefj werben, mie auf bem gegen^
roättigen, 5 Iftarf foften. .für biejenigen, meldje ftdj 311m Hidjt=HebeIjalten oer-
pffidjten, ermäfjigt ftdj ber preis auf + Iflarf.

Der Dorftanb bes Berliner grauen- Kongreffes."

Sur §eit bin idj mit patienteu, bereu Heroen burdj 2lnljötung ber

,ftanenfougrefj=25eben gelitten tjaben, ûbertjâuft unb fann für bie nädjftcn nier
IDodjett feine weiteren annefjiucn.

prof. <£., ifert>enar3t.

Der ^riebensfongrefj.
3f|r rebet eudj roieber laug unb breit

3n peft für beu einigen § rieb en in Streit
Unb beflatfdjet eudj gegettfeitig.

Dafj mau aber bte ûrfeu am ©bre fagt
Unb ihnen gehörig 31t über laßt,

Verlanget ihr anbertueittg.
©, freunbltdjet frtebe, betn eitblidjer Steg
(Erblühet am fidjerften itaij beut Krieg,

So glaubt ihr fd eint's allerfeitigl

(Segen bte rfahrung.
Die römifdjen Klerikalen bleiben bei itjrer Behauptung, bafj fidj bic

Freimaurerlogen mit eufclsbcfdjroôrungcn befaffen.
IDir tjaben noch nie einen eufcl in einer £oge gefebeu, tjödjfteus einmal

einen armen (Teufel auf ber (Sallerie.

Der Scfyluft.
(Einige Berliner toollett eine Btcrreife madjen, ttnb 3roar nadj benjeuigeit

©rteu, au roclajcn bas Bier gebraut wirb, alfo : Kttlmbadj, llutiidjett, ptlfett 20
3b,re legte Station rnirb toabrfdjeiulidj Bergen in ilorroegett fein, mo bie

fjäriuge gefangen roerben.

Befannte ÏDetsl|ett.
Bei bem alten Diftoriardjen
Sitjt tas junge Hnffenjaardjen.
Uub es jietft ber bumme (Löffel,

politif, bie grofjeu £öffel
Uub erhafdjie beim Saniert
Don Dtftorta ei, roie nett
(Stoße IDoric bodj, erhaben:

füünfdje roohl gcipcist 31t haben I"

Xladj berühmten iîTuftern.
Der flauet; bertSrüfte ftetgt nidjt hinauf iu bie t einen

tüftel" beflantirte ber (Seneral Baratt er i uub flieg in bie Draljtfeilbatjtt
nad; bem Seatenberg.

Der ffiob r b a t feine S djul b i gft e i t g e t tj a u, ber Ht 0 Ij r k a n tt
getjn!" fagten bic Zfrbeiter unb gaben beut Bierboykott einen ^nfjtrirt.

,,H?te fönnt' idj betn nergeffen, idj roeifj, roas b 11 mir btft!"
trällerte ber gar, als er non beu Dorberettungen 311 Süttid; tjörtc, bie ber
21 n a r dj t ft e tt h u u b 31t feinett «Eljrett arrangiri hatte.

D e m p u b l i k u m f 0 1 1 n i d; t m e b r S a u b i 11 b i e 21 n g en g c ft r e n t
roerben!" fagte bie eibg. Kmifthommiffioit, ba rodfjlte fte Ejans Sanbreuter
31t itjrem îlîttgliebe.

Der ïïîeufd; ift f»fj 1 1 efj lidj bodj nur, roas cr ibt!" fagte fid;
fjerr Dicfbäudjler oor bem plafat bes ^aftenkünftlers Su cet nnb lieg
bas UTetropol linfs liegen.

2fttdj Hapoleon ift auf eine 3"fel gefperrt »orbenl" tröffet fid; ber
(Ejfjaupfmann D r e y f u fj.

Kosmos.
Der tforbpol unb ber Siibpol
Beftnben fidj aile beibe rootjl;
Dodj roas ba3trifijen oegetirt,
Un taufenb liebeln Iaborirt.

2lus bem interkantonalen (Benfer Zlusftellungsrepertotr.
St. (Salier ag: 3eocr St. (Saller erhält nadj (Eintreffen bes mit bem

St. (Sallerroappeu gefdjntfuften (Ertraîitges eine Kofcarbe uub einen Sdjftnlfng.
Der ÎDafferfall im Sdjroei^erborf roirb au biefem îEaat mit Bobenfeeroaffer ge
fpeist. 3't fämmtlidjeit Keftaurattonen bes Dergnügungsparfes werben bic ItTofi-
iihu'ciî" uub ber Dolksgcfattg" aufliegen. ïftttglteber bc# Stabifängeruereins
jjrofjftnn" uub bes ftäbtifdjen Derfcfjönerungsnereins bürfen bte nette riktcria-
£jallc" gratis beftdjtigen. ailles Bacfroerk roirb für biefen ag aus St. (Saller
81âtter= îeig hcrgeftellt.

Berner ag: 3c^cr Berner empfängt nadj (Eintreffen ber mit 31001

in F'eftbärenfellc gekleibetctt Beider oerfetjenen Stokomottoe bes i£rtra3itgcs ein

frifdjes (Suagi unb ein Stiicf Simmentljalcr (Seifjfeäs nebft einer Sdjadjtel ;frnt>
ttger-günbfjö^li. 2fhenbs ^efroorfteHung im Stabttfjeater : (Erfte Jluffüljrung bes

feit 3ar)i'c|t ntit Spannung erroarteteu nationalfdjaufptels Der küljtte Karl" ron
(Ernft Weiler. 3m Sdjweijereorf : Cljäsfiädjet uub Sadgumpet, (Eiernffefet. 21uf=

füfjtnng bes bcmnädjft mit farbigem itelhtlb erfdjeinenben Bubertbergmarfdjes
non Ij. Kling.

Basler ag: Bafelbentjdjc Begrüfjungstebe burdj ein begütertes mit-
glieb bes (Empfangskomités. 2llle (Sebecfe uttb Semjetten werben int IMitblirf
auf bic Basier färben 3111- Pjalfte einen fdjroarjen (Etnbrurf madjen. ttTenfi:

BasIerletferli'Suppe, fälleuföitigjuttgc en sauce bâloise. lîolbciitfalat nnb Î3irftg=
oögel, ifaditigallcnroälbdjcitroilbprct. afelmnfik: oteittatt3 pou St. Saéns.
3m Sdjnteijerborf : feftreigen ber Spalenttjotenbuben. 3m hcatcr: (Erfte fran=
3öft|Vhc Jtuffüfjrnng bes lUeltfrüfjItngs" mit oorausgeljenbet feft-fuge übet
Ii A E. .V'cftgottcsbicuft iu ber Katbebrale St. pierre uub Befidjtigung
bes Ifcgerborfes unter füfjrung pou 3roölf Basler'îtîtffionâren. 3,n ©rdjefier'
papillon rommclkouîet't auf :t rommcln bes rüfjmlidj beîannten nnb ejtra
für beu Baslertag engagirten tommelpirtuofen fini. lUeiffcitbadj. Tableaux
vivants unter frbl. ÏBitoirîung pou frl. (Slora fafj.

21ppen3eIIer ag: Ilm Kolfifionen jifdjen ben Beotjnem bes

aufjeru uub tttnertt Hfjobens 31t nermeiben, ift eine Sdjroabron Kaoaflerte anfge>
boten, piefmid im Schroei^erborf uub 2flpftubete à la (Ebenalp mit Jobeln uub

ttJer^dnérlen. Uniberrnjïtdj lentes Debüt bes Ejelbentenors 3nauen ror feiner
îlbretfc nadj Jlmeriïa. probepfïaftentngsperfudj einer Strafje mit edjten îlppen»
3eller Saubjägern. gifd)gclt=Sd)öul)ettshoufurreii3. (Es bürfen nur rjertfänerlidje
Ifettte attsgefdjenkt werben. îlbeitbs Fontaine lumineuse unter 2fbfittgung
bes ÏTationalltebes 21lies Sehen ftrömt aus bir!" Die Damen aus appenzell
uub Umgebung finb gebeten, ber berütjmten (8en;'et Stfe wegen ansnafjmsweife
iljre Ijüte mitjuiiebmeu.

_

Booth's Triumphzug durchs ^chweizerland.
<Lr kommt, er kommt, der große General,
<Ls naht Herr Booth und init ihm der

^Skandal!
Gleich dem Messias wird er sroh empfangen,
Das Sacktuch weht und hektisch glüh'n die

slVaugen
Iu schönein Wahnsinn tausend Augen rollen,
Dem Truppensührer Thränendank zu zollen.
Brust ruht an Brust sammt rothen Ehren¬

zeichen,
Lin rührend Bild, das Steine kann erweichen
Die pauke dröhnt, die Lahnen flatter», seht,

Und mitten drin ragt Booth, der Heilsmagnet
Als Hammel fühlt er sich der großen Heerde,
Die dafür sorgt, daß ganz zum Tollhaus

swerde
^och diese Erde, sekteuvolkdurchseucht,
Die Lebenslust total von hinuen scheucht;
Mit karrikirtem Rannibalensaug,
Handharfenauieken, frechem Aataplang,
Mit psalmdurchsetzten Gassenhauern auch
Die Luft sie füllt, wie's Salutistenbrauch.
Stumpfsinn und Einfalt steh'n in trautem

sBunde,

Der General befehligt heut' die Ruude,
Im Marschtakt wird psalmiert es ist

Jarnos
Geklatscht, gebrüllt die Ghren sind ja groß.
In trivialem Singsang schwimmt das Haus,
Die Weiber schreien sich die Rehlen aus,
Dazwischen salbungsvolle Litanei
Uud Selbstbekehrung frisch sromm-fröhlich-
Verglaste Augen drehen sich verzückt ^frei!
Hinaus, hinaus Sonst wirst du noch verrückt
Der Himmel nur in altbewährter Huld
Schaut auch den Unsinn an sich mit Geduld

Massenrednerei.
Auf dem gegenwärtigen Berliner Frauenkongreß werden, wenig gerechnet,

in den verschiedenen Hauptversammlungen und Sektionen öl><> Reden gehalten
worden sein. Die Folgen dieses Aufwandes an Zungenfertigkeit sind aus einigen
an uns gerichteten Zuschriften ersichtlich:

Juchhei Heute keine Gardinenpredigt I Meine Fran total heiser ans
dem Kongreß nach Hause gekommen. Konnte predigt nur leicht markiren.

Lehmann, Kaufmannsfcau-Lhemann."
-s-

Mir wurde der Verlag sämmtlicher Frauenkongreß-Reden angeboten.
Dieselben würden den Umfang eines Meyer'schen Konversationslexikons
beanspruchen. Rathen Sie mir dazu

Krebser, Verlagsbuchhändler."

In der Dienstboten-Sektion" sprachen nur drei Frauen gleichzeitig. Ich
wollte als vierte dazwischenreden, wurde aber von der Vorsitzenden daran
verhindert. Ist sie dazu berechtigt?

Line, die so Dienstmädchen gehabt hat."

,N?ir theilen Ihnen mit, daß wir folgenden Beschluß gefaßt haben : Die
Thcilnchmerkarten zum nächsten Frauenkongreß werden, wie auf dem gegen
Wärligen, 5 Mark kosten. Für diejenigen, welche sich znm Nicht-Redehalten
verpflichten, ermäßigt sich der Preis auf 4 Mark.

Der Vorstand des Berliner Frauen-Kongresses."

Zur Zeit bin ich mit Patienten, deren Nerven durch Anhörung der

Frauenkongreß-Reden gelitten haben, überhäuft und kann für die nächsten vier
Wochen keine weiteren annehmen.

Prof. E., Nervenarzt.

Der Friedenskongreß.
Ihr redet euch wieder lang nnd breit

In Pc st für dcn ewigen Frieden in Slrcit
Und bcklalschet euch gegenseitig.

Daß man abcr die Türken am Vkrc faßt
Und ibiieu gehörig zu Ader laßt.

verlanget ihr anderweitig.
G, freundlicher Friedc, dein endlicher Sieg
Erblühet ant sichersten uach dcm Krieg,

So glaubt ihr scheint's allerseilig!

Gegen die Erfahrung.
Die römischen Klerikalen bleiben bci ihrer Behauptung, daß sich die

Freimaurerlogen mit Teufclsbcschwörungcn befassen.

Ivir haben noch nie einen Teufel in einer Loge gesehen, höchstens einmal
einen armen Teufel auf der Gallerie.

Der Schluß.
Einige Berliner wollen eine Bierrcisc machen, nnd zwar nach denjenigen

Grten, an welchen das Bier gebrant wird, also : Knlnibach, INünchen, Pilsen :c.

Ihre letzte Station wird wahrscheinlich Bergen in Norwegen scin, wo die

Häringe gefangen werden.

Bekannte Weisheit.
Bei dcm alten Viktoriarchen
Sitzt das jnnge Rnsfenzaarchen.
Und cs steckt der dnninic Töffel,
Politik, dic großen töffel
Uud erhaschte beim Bankett
von Viktoria ei, wie nett
Große wonc hoch, crhabcn:
wünsche wohl gespeist zu haben!"

Nach berühmten Mustern.
Der Hauch der Grüfte steigt nicht hinauf in die reinen

Lüfte!" deklamirte der General Baratieri uud stieg iu dic Drahtseilbahn
nach dem Beate nberg.

Der Mohr hat seine Schuldigkeit gethan, der INohr kann
gehn!" sagten die Arbeiter und gaben dein Bicrboykott einen Fußtritt.

Ivie könnt' ich dein vergessen, ich weiß, was dn mir bist!"
trällerte der Zar, als cr von den vorbcrcitungen zn Lütt ich hörte, die der
A n arch i stcn b nn d zu seinen Ehren arrangirt hatte.

D e m p u b l i k u m so l l nicht m e b r S a n d in d i e A n g e n g e st r e n t
werden!" sagte die eidg. Knnstkommission, da wählte sie Hans S an d r eu ter
zu ihrem INitgliede.

Der Mensch ist schließlich doch nur, was er ißt!" sagte sich

Herr Dickbäuchler vor dem Plakat dcs F ast c n k un st l e r s Sneei und ließ
das Metropol links liegen.

Auch Napoleon ist anf eine Infel gcfpcrrt worden!" tröstet sich dcr
Erbanptinann r e y f n ß.

Kosmos.
Der Nordpol und der 5üdpo!
Befinden sich alle beide wohl;
Doch was dazwischen vegetirt,
An tausend liebeln laborirt.

Aus dem interkantonalen Genfer Ausstellungsrepeitoir.
St. G aller Tag: Jeder St. Gallcr erhält nach Eintreffen des mit dein

St. Gallerwappcn geschmückten Ertraznges einc Kokarde und einen Schübling.
Der Ivassersall im Schweizerdorf wird an dicfcm Tage mit Bodeusecwasser ae

speist. In sämmtlichen Restaurationen des Vergnügungsparkes werden die INoft-
ichweiz" und dcr Volksgesang" aufliegen. Mitglieder des Stadtstinaervereins
Frohsinn" und des städtischen verschöncrnngsvereins dürfen die neue Viktoria-
Halle" gratis besichtigen. Alles Backwerk wird sür diesen Tag aus St. Gallcr
Blätter Teig hergestellt.

Berner Tag: Jeder Berner einpsängt narb Eintreffen der mit zwei
in Festbärensellc gekleideten Heizer versehenen Lokomotive des Ertraznges ein

frisches Gnagi und ein Stück Siminenthaler Geißkäs nebst einer Srbachtel Frnt-
tiger-Züudbölzli. Abends Festvorftelluug im Stadttbeater : Erste Aufführung dcs

seit Jahren mit Spannung erwarteten Nationalschauspiels Der kühne Karl" von
Ernst Iveller. Im Schweizerdorf: Ehässtächet nnd Sackamnpet, Eieruflefet.
Aufführung des demnächst mit farbigem Titelbild erscheinenden Lnbenbergmarsches
von H. Kling.

Basier Tag: Baseldentschc Begrüßungsrede dnrch ein begütertes
Mitglied dcs Empfaiigskomit^s. Alle Gedecke nnd Servietten werden im Hinblick
auf die Basler Farben zur Hälfte cinen schwarzen Eindruck maeben. Menin
Laslerleckerli-Snppe, Lällenköniaznngc en snues bâlào. Holbcinsalat nnd Lirsig-
vögcl, NachtigaUcnwäldchenwildpret. Taselmusik : Totentanz von Lt. Luàs.
Im Schweizerdorf: Festreigen dcr Spalenthorenbnben. Im Theater: Erste
französische Aufführung des Iveltfrühlings" mit voransgebeuder Fest-Fnge über
!'. .V >, «, k, Festgottcsdienst in der Kathedrale St. Pierre nnd Besichtigung
des Ncgerdorfes unter Führung von zwölf Basler-Miisionàrcn. Im Grchester
pavillon Trommclkonzert auf 2» Trommeln des rühmlich bekannten nud ertra
sür den Baslertag cngagirtcn Troinmelvirtnosen Hrn. Iveiffenbach. 'I'uUb-uix
vivuu» nnter frdl. Mitwirkung von Frl. Glora Faß.

Appenzeller Tag: Ilm Kollisionen zwischen den Bewohnern des

äußcru und innern Rhodens zu vermeiden, ist eine Schnmdron Kavallerie aufgeboten,

pick nick im Schweizerdors nnd Alpstnbete n K> Ebenalp mit Jodeln nnd

Ivetlzauerlen. Unwiderruflich letztes Debüt des lieldcutenors Juanen vor seiner

Abreise nach Amerika. Probepflasternngsversnch einer Straße mit echten Appenzeller

Landjägern. Zischgeli-Zchöuheitskonkilrrenz. Es dürfen nur herisäuerliche
Ivciuc ausgeschenkt werden. Abends b'oiUninö lumiiuüiKk unter Absingung
des Nationalliedes Alles Leben strömt ans dir!" Dic Damen aus Appenzell
nnd Umgebung sind gebeten, der berühmten Genfer Bise wegen ausiiahmsweisc
ihre Hüte mitzunehmen.
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